
	 •	 Ukrainische Staatsangehörige und deren Familienangehörige 1. Grades,
	 •	 Drittstaatsangehörige mit einem Daueraufenthalt in der Ukraine,

die infolge der militärischen Auseinandersetzungen aus der Ukraine geflüchtet sind bzw. nicht mehr 
zurückkehren können und einen Wohnsitz im Landkreis nachweisen können, sollen schnellstmöglich 
ihren Aufenthalt bei der Ausländerbehörde des Landkreises anzeigen.

Dies kann sowohl durch
	 •	 persönliche Vorsprache (ausschließlich über die Onlineterminvergabe:
		  https://www.dahme-spreewald.info/de/Buergerservice/Online-Terminvergabe/63160.html
		  unter der Aufgabe: ukrainische Staatsangehörige oder
	 •	 digital mittels Aufenthaltsanzeige für ukrainische Flüchtlinge (siehe Formularservice
		  https://www.dahme-spreewald.info/de/Buergerservice/Formulare/346.html)
		  und Versand an die Email-Adresse: antraege-abh@dahme-spreewald.de erfolgen.

In beiden Fällen erhalten die Betroffenen eine Bestätigung entweder durch
	 •	 Stempel einer Aufenthaltsanzeige mit Datum oder
	 •	 eine Eingangsbestätigung per Email.

Sofern die Betroffenen zunächst (ggf. bis zur Versorgung mit eigenem Wohnraum) im Landkreis 
untergebracht bleiben, müssen sich alle Betroffenen bei dem für den Wohnort zuständigen 
Einwohnermeldeamt melderechtlich registrieren. Bei der Registrierung gelten, vorbehaltlich weiterer 
Ergänzungen, die allgemeinen Vorschriften des Melderechts. Weitere Auskünfte dazu erteilt das jeweils 
zuständige Einwohnermeldeamt.

Hinweis:	Vorbehaltlich weiterer Informationen sollten Betroffene, die nicht über anerkannte ID-Papiere 
(Reisepass, ggf. neue ukrainische ID-Karte) verfügen, andere Sachbeweise zur Identitätsklärung 
im Original mit der notwendigen Übersetzung in die deutsche Sprache vorlegen.

Bei Vorlage einer Meldebescheinigung können die Betroffenen als Kriegsflüchtlinge einen Antrag auf 
Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis nach § 24 AufenthG stellen. Dazu kann das im Formularservice 
auf der Webseite der Ausländerbehörde bereit gestellte Antragsformular genutzt werden.
https://www.dahme-spreewald.info/de/Buergerservice/Formulare/346.html

Alternativ besteht dazu die Möglichkeit einer digitalen Antragstellung über das Onlineterminformat der 
Ausländerbehörde des Landkreises:
https://www.dahme-spreewald.info/de/Buergerservice/Online-Terminvergabe/63160.html

Gehen Sie dabei wie folgt vor:
1. Aufgabe: Aufenthaltserlaubnis/Niederlassungserlaubnis/Visa
	 •	 Aufenthaltserlaubnis 
	 •	 Erwerbstätigkeit
	 •	 Nein ich muss noch einen Antrag stellen
	 •	 Hygienemaßnahmen
	 •	 Antragslink

Allgemeine Informationen 
für Flüchtlinge aus der Ukraine



In dem dann sich öffnenden Format kann dann in digitaler Form ebenfalls ein Antrag gestellt werden.

Bitte laden Sie in den freigegebenen Download-Feldern neben den erforderlichen Unterlagen auch ein 
formfreies (ggf. auch handschriftlich) Schreiben mit
	 •	 der aktuellen Wohnanschrift in Deutschland
	 •	 dem Vermerk “Ich beantrage eine Aufenthaltserlaubnis nach § 24 AufenthG und
	 •	 der vollständigen Unterschrift (Name, Vorname, Geburtsdatum)
hoch.

Bitte achten Sie darauf, dass für jede einzelne Person (auch für Kinder) ein Antrag gestellt werden muss.

Evtl. bereits vorliegende Beschäftigungsangebote können in den Anträgen ebenfalls (durch Vorlage 
Arbeitsvertrag oder Erklärung) mit angegeben werden. Hierzu möchten wir darauf hinweisen, dass eine 
Arbeitsaufnahme erst möglich ist, wenn die Ausländerbehörde dies schriftlich bescheinigt. Dies 
kann jedoch einige Zeit in Anspruch nehmen, da dazu ein verwaltungsinternes Verfahrensprozedere zur 
Verfahrenszuständigkeit durchgeführt werden muss. Aktuell sind dabei etwa 2 Wochen einzukalkulieren.

Soweit Betroffene auf medizinische Versorgung o. ä. angewiesen sind, kann man sich unter Verweis auf die 
Eingangsbestätigung der Ausländerbehörde bzw. auf die mit Stempel bestätigte Aufenthaltsanzeige 
an die Sozialverwaltung des Landkreises Dahme-Spreewald wenden:

Kontaktdaten:
Tel.:	 03546- 20- 1949
E-Mail:	 lb-ukraine@dahme-spreewald.de

Hinweis:
Nutzer von Androidformaten (Handys) können die in der Bearbeitungsleiste eingestellten 
Übersetzungsmöglichkeiten (Russisch, Ukrainisch) zum besseren Verständnis einschalten.

Ihre Ausländerbehörde
des Landkreises Dahme-Spreewald


